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Information 


des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie zum 


„Programm zur Unterstützung des Ausbaues von  Anschlussbahnen“ bzw. zum 


„Programm für die Unterstützung von Umschlagsanlagen im Intermodalen  


Verkehr Straße-Schiene-Schiff  (Terminalförderung)“ 


Bündelung der Aktivitäten der Anschlussbahn- und Terminalförderung im 

Klima- und Energiefonds der Bundesregierung 

Im Jahr 2007 wurde ergänzend zu den bereits bestehenden Instrumentarien der 

Anschlussbahn- und Terminalförderung im Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 

Technologie die Möglichkeit geschaffen, Förderungsanträge auch im Klima- und 

Energiefonds der Bundesregierung einreichen zu können. Diese wurden in den 

Jahren 2007 bis 2010 jeweils im Rahmen von „Anschlussbahn- und Terminal- Calls“ auf 

Basis der von der Kommission der Europäischen Union notifizierten Richtlinien des 

Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie abgewickelt. 

Mit der Abwicklung ist in beiden Fällen die Schieneninfrastrukturdienst­

leistungsgesellschaft mbH. (SCHIG) beauftragt worden. 

Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie hat sich in 

Zusammenarbeit mit dem Klima- und Energiefonds der Bundesregierung (KLIEN) nunmehr 

dazu entschlossen, Neuanträge im KLIEN zu bündeln. 
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Im Detail bedeutet dies: 

⇒ Mit Stichtag vom 9. 11. 2010 beim BMVIT bereits eingebrachte Anträge 

behalten ihre Gültigkeit und werden wie bisher bearbeitet. 

⇒ Ab dem 10. 11. 2010  werden Neuanträge direkt bei der SCHIG als Ab­

wicklungsstelle des KLIEN eingebracht. Wie bisher gilt das Datum des 

Antrages als Kostenanerkennungsstichtag. 

⇒ Die für die Antragstellung erforderlichen Formulare werden auf der Homepage des 

Klima- und Energiefonds, der SCHIG mbH und des BMVIT verfügbar gemacht. 

⇒ Eine Entscheidung über die Anträge, dem Grunde und der Höhe nach erfolgt 

zukünftig im Rahmen einer Juryentscheidung im Kalenderjahr. Diese wird im 

Jahr 2011 voraussichtlich im Oktober stattfinden. 

⇒ Im Rahmen des KLIEN abgelehnte Projekte können nicht mehr in die 

Anschlussbahn- und Terminalförderung des BMVIT aufgenommen werden. 

⇒ Grundlage der Abwicklung im KLIEN bleiben die notifizierten Grundlagen 

(Richtlinien Anschlussbahnförderung und Sonderrichtlinie Terminalförderung), 

Vertragspartner ist zukünftig, im Auftrag des Klima- und Energiefonds,  die SCHIG 

mbH. 
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